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Das DERBY! 
 

10.755 Tage (oder über 29 Jahre) sind seit dem letzten 
Meisterschaftsspiel Siebing – Mettersdorf vergangen! Das Spiel am 11. 
April 1982 endete mit einem 1:1 Remis (Torschützen: Handy bzw. 
Raggam; siehe auch Tabelle rechts). Die Trainer waren damals Günter 
Zimmermann (Siebing) und Franz Hödl. Der USV Siebing wurde 
damals Meister mit 37 Punkten, Mettersdorf erreichte Rang 2 mit 30 
Punkten! (Damals gab es aber noch 2 Punkte für den Sieg).  
Seither gab es einige wenige Freundschaftsspiele und zwei Steirercup 
Spiele, welche beide nach einem 1:1-Remis im Elfmeterschießen 
entschieden wurden (Im Jahr 2010: 5:3 für Mettersdorf, 2009: 6:4 für 
Siebing). 
Ein Comeback im Siebinger Waldstadion feiern auch zwei gegnerische Spieler, nämlich Tormann 
Georg Schweigler, der noch im Frühjahr bei uns im Tor stand, und Legionär Kreso Blagus. 
Der SV Mettersdorf (Trainer Gerhard Kaufmann) wurde heuer souveräner Meister der Gebietsliga 
und legte auch in der Unterliga gleich einen fulminanten Start hin. Nach 7 Runden liegen sie auf den 
ausgezeichneten 2. Platz gefolgt von unserer Mannschaft mit Trainer Hermi Rupp , die heuer mit 
dem Abstieg nichts zu tun haben will. 
 

VOR-i-GSCHAUT 
 

7. Runde: 24.9. 16:00 Uhr, USV Siebing – SV METTERSDORF  SR: Schieder Erwin, Insupp Mario 
8. Runde: 30.9. 19:30 Uhr, SV PIRCHA – USV Siebing 
9. Runde: 8.10. 15:00 Uhr, USV Siebing – SV Nestelbach 
 

Z`RUCK-i-GSCHAUT 
 
5. Runde: USV Siebing - St. Stefan/R. 0:1(0:0) Tor: Grubisic 
SR: Leitner Florian 
Dritter gegen Erster; beide Teams nach 4 Runden ungeschlagen;  Siebing gegen St. Stefan. Es war angerichtet für das 
Spitzenspiel zwischen dem Team von Hermann Rupp und den Gästen aus St. Stefan, die mit dem Punktemaxium aus 4 
Spielen und dementsprechend motiviert und voller Selbstvertrauen ins Waldstadion kamen. 
Die zahlreichen Zuseher sahen eine gut organisierte, spielerisch aktivere Gästemannschaft, die das Spiel zu bestimmen 
versuchte, aber selten zwingend vor das Tor von David Kern, der sein überraschendes Comeback im Siebinger Tor feierte, 
kamen. Die Gegenwehr unseres gut eingestellten Teams war groß; brenzlig wurde es nur nach Schnitzern in der Abwehr, die 
den Gästen unnötige Räume öffneten, aber vor der Pause von diesen nicht genutzt wurden. Es war vor allem auch der  
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Siebinger Offensive rund um Robert Hernet und Gerhard Kupfer zu verdanken, dass die Heimmannschaft vor der Pause zwei 
gefährliche Offensivaktionen zu verbuchen hatte, diese Großchancen aber auch nicht verwerten konnte. 
Nach der torlosen ersten Halbzeit änderte sich das Spielgeschehen kaum – St. Stefan mit mehr Ballbesitz aber unzureichender 
Durchschlagskraft und Siebing gefährlich im Konter. Die spielentscheidende Szene ereignete sich dann in Minute 74, als 
Gästestürmer Grubisisc von einem Fehler in der Siebinger Hintermannschaft profitierte und aus 35 Metern mit einem Schuss, 
der sich hinter Tormann Kern zum einzigen Treffer in dieser Partie ins Eck senkte, das Spiel zu Gunsten von St. Stefan 
entschied. In der Schlussphase vergab der eingewechselte Markus Kaufmann aus aussichtsreichender Position noch die große 
Ausgleichsmöglichkeit, womit die erste Saisonniederlage gegen den Tabellenführer besiegelt wurde.   (ML) 
 
6. Runde: SV Söchau - USV Siebing 1:2(1:2) Tore: Kormann Alois, Kormann Josef 
SR: Feldbaumer Rene 
Noch nie hat unsere Mannschaft gegen Söchau verloren. Auch diesmal klappte es für die Heimmannschaft nicht mit einem 
Punktegewinn, weil sich die Elf von Hermi Rupp homogen präsentierte. Die Verteidigung, inklusive Goalie Sauseng, stand 
sicher und nach vorne waren aussichtsreiche Aktionen zu sehen. Wir erspielten uns ein Übergewicht an Spielanteilen, doch 
der Abschluss ließ noch zu wünschen übrig, bis eine tolle Kombination den Führungstreffer brachte. Robert Hernet spielte 
auf Manuel Strohrigl der Luis Kormann bediente und dieser den Ball zum 4. Saisontor eindrückte. Doch die Söchauer 
konterten postwendend, nach einem gewonnen Pressball jagte Valenti das Leder zum Ausgleich unter die Latte. Wir schienen 
keineswegs geschockt, spielten geschickt Chancen heraus, ohne sie zu nützen: z.B. Luis Kormann nach genialem Stefan Gsell 
Pass! Erst ein Freistoß aus gut und gern 30 Metern brachte letztlich den Sieg. Sepp Kormann hielt einfach drauf und der Ball 
landete überraschend im Netz. „Josef´s“ erstes Tor überhaupt, wie sein Vater verriet. Die sympathischen Kormann Brüder 
entschieden die Partie zu unseren Gunsten, weil wir zu einem in der 2. Hälfte gute Chancen ausließen (Robert Hernet an die 
Stange bzw. einmal haarscharf am Kreuzeck vorbei!) und auch die Mannen von Andi Pichler ihre Möglichkeiten nicht 
nutzten. So holten wir bei unserem Lieblingsgegner knapp aber doch verdient 3 Punkte und können relativ gelassen dem 
brisanten Derby (nach 29 Jahren) gegen die favorisierten Mettersdorfer Nachbarn entgegenfiebern.               (HP) 
 

Tabelle 

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Pkt. 

1 TUS SMB St.Stefan i/R.  6 6 0 0 25;05 20 18 

2 Mettersdorf 6 4 1 1 18:05 13 13 

3 Usv Siebing  6 3 2 1 13:09 4 11 

4 Unterlamm  6 3 1 2 13:13 0 10 

5 Söchau  6 2 2 2 16:13 3 8 

6 TUS Raiffeisen Paldau  6 1 4 1 14:12 2 7 

7 Pircha 6 2 1 3 10:11 -1 7 

8 Eichkögl 6 2 1 3 11:19 -8 7 

9 Bairisch Kölldorf  6 1 3 2 15:16 -1 6 

10 Klöch  6 1 3 2 09:14 -5 6 

11 Nestelbach  6 1 3 2 09:16 -7 6 

12 Feldbach  6 1 2 3 14:17 -3 5 

13 Hof 6 1 2 3 09:21 12 5 

14 FC Gleisdorf 09 KM II  6 1 1 4 11:16 -5 4 

 
NACHWUCHS-i-GSCHAUT 

 
U15: SG Siebing – Frannach 10:2  Tore: Politsch 4, Ebner 4, Prutsch 2 
U13: SG St. Peter/Siebing – SG Tillmitsch 3:2 T: Ziegler-Benko 3 
U11: SG St.Veit/Siebing – Kaindorf 7:1 
 
                                                                                                                                                                                 
 

WITZ:   „Mami ich kann nicht einschlafen, bitte erzähl mir noch ein Märchen!“ 
 „Warte noch ein Weilchen, meine Süße, dann kommt Papi heim und 
erzählt uns beiden eines …..“ 

--------------------------------------------------------------------------------- 

SPRUCH: Wir haben nur an unseren Stärken gearbeitet und das 

Training schon nach einer Stunde beenden können (Teamchef Josef 

Hickersberger vor der EM 2008) 


